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1 VORBEMERKUNGEN 

Die Baugruben der Häupter werden durch eine Spundwand aus U-Profilen GU 28N gesi-
chert. Die Wände der Baugruben werden bauzeitlich durch bauzeitliche Aussteifungen 
gestützt. Die Berechnung der Spundwände erfolgte in der Anlage zur Bemessung der 
Spundwände. Hier wird die bauzeitliche Aussteifung unter Verwendung der Lasteintrags-
werte aus der Spundwandbemessung berechnet. In der weiteren Beschreibung wird 
Oberhaupt mit OH und Unterhaupt mit UH abgekürzt. Die Bemessung erfolgt auf Grundla-
ge des EC 3 und wird mit dem Programm PCAE ausgeführt. 

 

2 EINWIRKUNGEN  

Eigengewicht 

Das Eigengewicht wird mit 80 kN/m³ berücksichtigt. Die Aussteifung wird aus Stahl S235 
GP hergestellt. 

 

Seitenlast 

Die Werte der Seitenlast wurden mit GGU-Retain [2] berechnet und als gleichverteilte Last 
auf dem Gurt angesetzt. Abgelesene Kräfte sind schon mit entsprechenden Sicherheits-
faktoren belegt. Gemäß statischer Spundwandbemessung ergeben sich folgende Werte. 
Die Steifenabstände in der Spundwandberechnung betragen 3,00m. 

 Nd,OH =  743,9 kN / 3,00 m = 247,97 kN/m 

 Nd,UH = 659,3 kN / 3,00 m = 219,77 kN/m 

Unabhängig davon, sind nach EAB EB 52 [1] die oben genannte Kräfte um 15% zu erhö-
hen. 

 Nd,OH =  NOH * 1,15 = 285,17 kN/m 

 Nd,UH = NUH * 1,15 = 252,74 kN/m 

 

Vertikale Verkehrslast 

Nach EAB EB 52 [1] ist neben der Eigenlast und der Normalkraft auch eine lotrechte Nutz-
last von mindestens 1,0 kN/m zur Berücksichtigung nicht vermeidbarer Lasten aus Baube-
trieb, leichten Abdeckungen, Laufstegen, Verbänden und ähnlichen anzusetzen. 

Auflasten der Gurtung werden über die Auslegerkonsolen in die Spundwände abgeleitet 
und im Modell nicht berücksichtigt. 
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3  OBERHAUPT 
Visualisierung der Aussteifung aus dem 3D-Stabwerksprogramm PCAE. 
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4 UNTERHAUPT 

Visualisierung der Aussteifung aus dem 3D-Stabwerksprogramm PCAE. 
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5 BERECHNUNGSERGEBNISSE 

Die Berechnung erfolgt nach EC 3, Theorie I. Ordnung. Im Ergebnis werden die Durchbie-
gung, die maximale Materialausnutzung ausgegeben. Die Berechnungsausdrucke sind  in 
Anlage Oberhaupt und Anlage Unterhaupt zu finden. 

 

5.1 OBERHAUPT 

Gemäß den statischen Bemessungen ergeben sich für die bauzeitliche Aussteifung des 
Oberhauptes folgende Werte.  

 Gurt Quersteife Ecksteife 

Profil HEB 500 R 323,9 x 14,2 R 323,9 x 14,2 

Länge 9,38m / 13,45m 9,38m 4,95m 

max. Ausnutzung 0,67 0,31 0,43 

max. Duchbiegung 0,67mm 8,65mm 0,67mm 

Ausnutzung Bie-
gedrillknicken 

- 0,76 0,84 

 

Für die Stabilitätsbemessung wird nach EAB EB 52 eine zusätzliche Ausmittigkeit von ei-
nem Sechstel der Höhe / Durchmesser in Bezug auf die Normalkraft für das Moment mit 
angesetzt. Die einwirkende Normalkraft und das Moment sind den Berechnungsausdru-
cken zu entnehmen.  

 

5.2 UNTERHAUPT 

Gemäß den statischen Bemessungen ergeben sich für die bauzeitliche Aussteifung des 
Unterhauptes folgende Werte.  

 Gurt Quersteife Ecksteife 

Profil HEB 500 R 323,9 x 14,2 R 323,9 x 25,0 

Länge 12,78m / 13,45m 9,38m 5,66m 

max. Ausnutzung 0,92 0,24 0,36 

max. Duchbiegung 1,08mm 29,80mm 2,03mm 

Ausnutzung Bie-
gedrillknicken 

- 0,61 0,78 

 

Für die Stabilitätsbemessung wird nach EAB EB 52 eine zusätzliche Ausmittigkeit von ei-
nem Sechstel der Höhe / Durchmesser in Bezug auf die Normalkraft für das Moment mit 
angesetzt. Die einwirkende Normalkraft und das Moment sind den Berechnungsausdru-
cken zu entnehmen.  
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5.3 ZUSAMMENFASSUNG 

Die Gurtung für die beiden Bauwerke ist als HE500B Profile vorgesehen. Die maximale 
Ausnutzung beträgt 67% für das Oberhaupt und 92% für das Unterhaupt. 

Die Stabilitätsnachweise des Biegedrillknickens für die Steifen ist in allen vier Fällen erfüllt. 
Die Ecksteifen des Oberhauptes haben dabei die größte Auslastung mit 84%. Es ist zu 
beachten, dass die Ecksteifen des Unterhauptes eine dickere Rohrwandung haben. Die 
Wandung der Ecksteifen Unterhaupt beträgt 25,0mm statt 14,2mm. 

 

 

6 QUELLENANGABEN 

6.1 UNTERLAGENVERZEICHNIS 

[1] Planungsgemeinschaft Tief- und Wasserbau GmbH; Unterlagen zur Entwurfs-
planung Wiederherstellung der Schleuse Friedenthal; 20.02.2017 

[2] Ingenieurbüro Knuth; Geotechnische Berichte von 2009 und 2012, 14.10.2009 
 und 15.06.2012 

[3]  hydrologische Auskunft WSA Eberswalde; Auskunft zu hydrologischen Daten für 
den Bereich der Schleuse Friedenthal unter Verwendung der Pegeldaten Sachsen-
hausen und Pinnow 

[4] Planungsgemeinschaft Tief- und Wasserbau GmbH; Lastenheft zur Genehmi-
gungsplanung Wiederherstellung der Schleuse Friedenthal, Stand 2017  

 

 

7 BERECHNUNGSANLAGEN 

Auf den folgenden Seiten folgen die Anlagen der Berechnung mit PCAE wie folgt: 

 1) Aussteifungsrahmen Oberhaupt    Seite 7 bis 61 

 2) Knicknachweis Quersteife Oberhaupt   Seite 62 bis 64 

 3) Knicknachweis Ecksteife Oberhaupt   Seite 65 bis 67 

 4) Aussteifungsrahmen Unterhaupt   Seite 68 bis 122 

 5) Knicknachweis Quersteife Unterhaupt  Seite 123 bis 125 

 6) Knicknachweis Ecksteife Unterhaupt   Seite 126 bis 128 

 


















































































































































































































































